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A. ZWISCHENLAGEBERICHT -  Q2 / 2011 
 
 
I. Einführung 
 
Die Business Media China AG (BMC) hat im laufenden Geschäftsjahr keinen beherrschenden Einfluss 
auf andere Unternehmen im Sinne des §290 Nr. 1 HGB ausgeübt.  
 

• Die Minderheitsbeteiligungen an der BMC Advertising Co. Ltd., Beijing (40%) sowie der BMC 
China Co. Ltd., Beijing (30%) erlauben nicht die Ausübung eines beherrschenden Einflusses. 

 
• Die Minderheitsbeteiligung an der CURRENT Group LLC, Germantown, Maryland, USA, von 

der am 30. Juni 2011 ca. 27% der Anteile gehalten wurden, erlaubt nicht die Ausübung eines 
beherrschenden Einflusses. 

 
Die 100% Beteiligung an der nicht operativ tätigen BVW Media GmbH i.L., Stuttgart, sowie die 51% 
Beteiligung an der nicht operativ tätigen BMC-TBG Limited, Hong Kong, fallen unter die Regelungen 
gem. §296 HGB, nach denen Unternehmen nicht in den Konzernabschluss einbezogen werden 
müssen, wenn sie für die Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von untergeordneter 
Bedeutung sind.  
 
Nach Prüfung jeder dieser Mehrheitsbeteiligungen sowie beider Mehrheitsbeteiligungen gemeinsam 
kommt der Vorstand zum Schluss dass sie nicht in den Konzernabschluss einbezogen werden 
müssen. 
 
Daher ist die Pflicht zur Aufstellung eines Konzern-Zwischenabschlusses nicht mehr gegeben. Der 
vorliegende Zwischenabschluss zum 30. Juni 2011 umfasst den Abschluss der Business Media China 
AG gem. HGB sowie einen verkürzten Zwischenlagebericht. 
 
 
II. Überblick 
 
Die Business Media China AG hat sich im ersten Halbjahr 2011 auf die Umsetzungsschritte des 
neuen Geschäftsplans konzentriert, der den Aktionären auf der Hauptversammlung der Gesellschaft 
am 3. November 2010 vorgestellt worden ist. Der Geschäftsplan sieht die Neuausrichtung der 
Gesellschaft auf Themen der Energiewirtschaft vor. Die wirtschaftliche Tätigkeit des Unternehmens 
stützt sich hierbei auf folgende Vektoren: 
 

- die Unterstützung von Messen und Ausstellungen zu Themen der Energiewirtschaft in China  
- die Vermittlung von Exportgeschäften nach China im Bereich der Energiewirtschaft auf 

Kommissionsbasis 
- die Beratung von westlichen Unternehmen beim Markteintritt in China 
- die strategische Beteiligung an Unternehmen der Energiewirtschaft 

 
Diese Vektoren stießen auf großes Interesse bei Unternehmen in Europa und den USA. Der Vorstand 
führte ausgiebige Gespräche mit Unternehmen in Deutschland, der Schweiz und in den USA.  Diese 
führten dann im Mai 2011 zum Erwerb einer Beteiligung der BMC an der CURRENT Group LLC, 
Germantown, MD (USA), eines der führenden Hersteller von Ausrüstungen und Software für  „Smart 
Grids“ (Intelligente Stromnetze). Der Erwerb wurde mit der vollständigen Zahlung des Kaufpreises im 
Juli 2011 abgeschlossen. Zum Stichtag 30. Juni 2011 war bereits eine Anzahlung auf den Kaufpreis in 
Höhe von TUSD 2.300,0 geleistet. 
 
Diese Minderheitsbeteiligung bietet die Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit CURRENT und 
potenziellen chinesischen Geschäftspartnern eine wichtige Rolle bei der Einführung von Smart Grid 
Technologie in China zu spielen. 
 
Weiterhin bestanden vielfältige Kontakte mit Unternehmen in den Bereichen alternativer Energien, 
Fahrzeuge mit alternativen Antrieben, und CO2 Management, die an einer Zusammenarbeit mit der 
Business Media China AG interessiert sind. Diese Kontakte werden weitergeführt und sollen in den 
nächsten Monaten zu weiteren Vertragsabschlüssen führen. 
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Die BMC arbeitet weiterhin mit einer minimalen Ausstattung an Ressourcen. In der Zukunft soll aber je 
nach Aufgabengebiet weiteres Expertenwissen hinzukommen, um die qualitativ hochwertige Arbeit 
des Unternehmens weiterzuführen. 
 
Die Schadensersatzforderungen, die im Dezember 2009 und Februar 2010 gegen den früheren 
Vorstandsvorsitzenden der Gesellschaft geltend gemacht worden waren, sind im April 2011 von der 
Factoring-Gesellschaft wieder an die BMC AG übertragen worden. Diese Forderungen wurden dann 
mit Vertrag vom 4. Mai 2011 an den Hauptaktionär der BMC AG, die Golden Tiger Investment Limited, 
gegen Zahlung von TEUR 4.000,0 abgetreten, um in die Beteiligung an der CURRENT Group LLC 
investiert zu werden. Die Zahlung ist in mehreren Raten zu leisten. Am Stichtag 30. Juni 2011 waren 
TEUR 1.398,2 bei der Gesellschaft eingegangen. 
 
Das gerichtliche Verfahren zur Rückabwicklung des in 2007 geschlossenen Kaufvertrags über 51% 
der Anteile an der BMC-TBG Limited, Hongkong, ist weiterhin vor dem Landgericht Stuttgart 
anhängig. Die Klage richtet sich gegen die Verkäuferin der Anteile, die Mesago Holding Operations 
GmbH, Stuttgart, sowie gegen drei der früheren Vorstände der BMC AG. 
 
 
III. Personal 
 
Der Personalstand der BMC AG zum 30. Juni 2011 hat sich gegenüber dem 30. Juni 2010 nochmals 
um zwei Mitarbeiter verringert und beträgt, neben den gesetzlichen Vertretern, zwei Mitarbeiter.  
 
 
IV. Ertragslage 
 

 

1.1.-
30.6.2011 

1.1.-
30.6.2010 

 
TEUR TEUR 

Umsatzerlöse 0,0 0,0 
Aufwendungen für bezogene Leistungen -0,6 0,0 
Rohertrag -0,6 0,0 
Personalaufwand -347,9 -318,3 
Abschreibungen -1,1 -91,8 
Sonstige betriebliche Erträge 108,9 772,4 
Sonstige betriebliche Aufwendungen -280,6 -527,6 
Finanzergebnis -13,3 -112,1 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -534,6 -277,4 
Außerordentliches Ergebnis 210,0 2.595,4 
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -43,0 -36,0 
Zwischenergebnis -367,6 2.282,0 
 
 
Die Ertragslage ist mit dem Vorjahr nur bedingt vergleichbar, da die Neuausrichtung der Gesellschaft 
erst im zweiten Halbjahr 2010 nach Durchführung der auf der Hauptversammlung 2010 
beschlossenen Kapitalmaßnahmen eingeleitet worden ist. 
 
Die Personalaufwendungen betrugen im ersten Halbjahr 2011 TEUR 347,9 (im Vorjahr TEUR 318,3). 
Die Steigerung betraf vorwiegend die Anpassung von Sozialversicherungsbeiträgen für die freiwillig 
versicherten Vorstände. 
 
Die Abschreibungen betragen noch TEUR 1,1 (im Vorjahr TEUR 91,8). Diese starke Reduktion ist auf 
die Aufgabe der früheren gemieteten Bürofläche zum Jahresende 2010 zurückzuführen. Das 
Sachanlagevermögen der Gesellschaft umfasst lediglich Betriebs- und Geschäftsausstattung. Im 
Vorjahr enthielten die Abschreibungen neben der planmäßigen Abschreibung für Betriebs- und 
Geschäftsausstattung sowie Einbauten in fremde Räumlichkeiten (TEUR 28,0) auch eine 
Sonderabschreibung für Einbauten in nicht mehr genutzten Flächen (TEUR 62,0). 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge betrugen im ersten Halbjahr 2011 insgesamt TEUR 108,9 
vorwiegend aus der Auflösung von Rückstellungen sowie der Weiterberechnung von Kosten. 
Demgegenüber betrugen sie TEUR 772,4 im ersten Halbjahr 2010, die hauptsächlich aus 
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Kursgewinnen (TEUR 496,3), der Auflösung von Rückstellungen (TEUR 119,0) sowie der 
Weiterberechnung von Kosten (TEUR 107,6) bestanden.  
 
Die Kostensenkungsmaßnahmen bei den betrieblichen Aufwendungen wurden weiter fortgesetzt. Sie 
betragen im ersten Halbjahr 2011 noch TEUR 280,6 gegenüber TEUR 527,6 im Vorjahreszeitraum. 
Die Verringerung  betraf insbesondere die Rechts- und Beratungskosten die um TEUR 134,1 
verringert werden konnten. 
 
Das negative Finanzergebnis von lediglich noch TEUR 13,3 (im Vorjahr TEUR 112,1) spiegelt die 
praktisch vollständige Entschuldung der Gesellschaft zur Jahresmitte 2010 wider, die den Abbau der 
Finanzierungskosten zur Folge hatte, und besteht hauptsächlich aus dem zurückgestellten 
Zinsaufwand für Steuernachzahlungen der Jahre 2003 – 05 aus der anhängigen Betriebsprüfung. 
 
Das außerordentliche Ergebnis des ersten Halbjahres 2011 (TEUR 210,0) entstand aufgrund der 
Auflösung der Factoring-Verbindlichkeiten aus dem Forderungsverkauf vom Dezember 2009, 
nachdem die Schadensersatzforderung von der Factoring-Gesellschaft an die BMC zurück übertragen 
worden war. Im Vorjahr war ein positives Ergebnis von TEUR 2.595,4 erzielt worden, im Wesentlichen 
aufgrund des Forderungsverzichts des früheren Hauptaktionärs Mesago Holding GmbH. 
 
Der Steueraufwand (TEUR 43,0) betrifft die voraussichtlichen Nachzahlungen aus einer steuerlichen 
Betriebsprüfung für die Jahre 2003-05, die noch nicht abgeschlossen ist. 
 
Das Zwischenergebnis der Business Media China AG zum 30. Juni 2011 betrug TEUR -367,6 (im 
Vorjahr TEUR 2.282,0). Das Ergebnis je Aktie beträgt im ersten Halbjahr 2011 EUR -0,18, gegenüber 
EUR 0,38 im Vorjahr.  
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V. Vermögenslage 
 
 
 

 
30.6.2011 

  
31.12.2010 

 
 

TEUR % 
 

TEUR % 
      Immaterielle Vermögensgegenstände 0,0 0,0 

 
0,0 0,0 

Sachanlagevermögen 10,1 0,1 
 

5,6 0,4 
Finanzanlagen 3.514,3 54,7 

 
15,0 1,0 

Anlagevermögen 3.524,5 54,8 
 

20,6 1,3 
      Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12,1 0,2 

 
19,6 1,3 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 2.601,8 40,5 
 

0,0 0,0 
Sonstige Vermögensgegenstände 44,2 0,7 

 
18,1 1,2 

Flüssige Mittel 242,9 3,8 
 

1.340,4 86,4 
Umlaufvermögen 2.900,9 45,2 

 
1.378,1 88,8 

      Rechnungsabgrenzungsposten 0,8 0,0 
 

16,5 1,1 
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 0,0 

 
136,7 8,8 

      Aktiva 6.426,2 100,0 
 

1.551,9 100,0 
                        
Gezeichnetes Kapital 2.000,0 31,1 

 
2.000,0 128,9 

Kapitalrücklage 4.000,0 62,3 
 

0,0 0,0 
Bilanzverlust -2.504,2 -39,0 

 
-2.136,7 -137,7 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 0,0 
 

136,7 8,8 
Eigenkapital 3.495,8 54,4 

 
0,0 0,0 

      Steuerrückstellungen 467,0 7,3 
 

410,0 26,4 
Sonstige Rückstellungen 367,2 5,7 

 
361,1 23,2 

Anleihen 0,0 0,0 
 

0,0 0,0 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25,5 0,4 

 
23,1 1,5 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen 16,0 0,2 

 
371,0 23,9 

Sonstige Verbindlichkeiten 2.054,7 32,0 
 

386,7 25,0 
Fremdkapital 2.930,4 45,6 

 
1.551,9 100,0 

      Passiva 6.426,2 100,0 
 

1.551,9 100,0 
 
 
Die Bilanzsumme der BMC AG hat sich deutlich erhöht, und beträgt nun TEUR 6.426,2 (im Vj. TEUR 
1.551,9). Der Grund liegt insbesondere in dem Beteiligungserwerb an der CURRENT Group LLC, 
USA, der zur Aktivierung der Anschaffungskosten in Höhe von TEUR 3.499,3 führte. Weiterhin stehen 
noch Zahlungen in die Kapitalrücklage (TEUR 2.601,8) durch den Hauptaktionär Golden Tiger 
Investment  Ltd. aus.  
 
Das Eigenkapital der Gesellschaft ist zum 30. Juni 2011 beträgt zum 30.6.2011 TEUR 3.495,8, 
nachdem im zweiten Halbjahr 2010 weitreichende Kapitalmaßnahmen durchgeführt wurden, und der 
Hauptaktionär sich im Mai 2011 zu einer Einzahlung in die Kapitalrücklage verpflichtet hat. 
 
Die Rückstellungen erhöhten sich leicht auf TEUR 834,2 (i.Vj. TEUR 771,1), was im Wesentlichen auf 
die erhöhte Steuerrückstellung zurückzuführen ist.  
 
Die Verbindlichkeiten betragen zum 30.6.2011 TEUR 2.096,2 (zum 31.12.2010 TEUR 780,8) und 
enthalten im Wesentlichen die zum Stichtag noch nicht bezahlten Kaufpreisanteile aus dem 
Beteiligungserwerb an der CURRENT Group (TEUR 1.891,8) sowie den Restkaufpreis (TEUR 140,0) 
aus dem Erwerb der BMC-TBG, Hongkong, der allerdings von der Gesellschaft rechtswirksam 
angefochten worden ist. Zum Vorjahresende enthielten die Verbindlichkeiten vor allem ein vom 
Hauptaktionär gewährtes Darlehen samt abgegrenzten Zinsen (TEUR 355,0), das im März 2011 
getilgt wurde, den Restkaufpreis BMC-TBG in Höhe von TEUR 140,0 sowie die Factoring-Gebühren 
aus dem ursprünglichen Verkauf der Schadensersatzforderung an eine Factoringgesellschaft (TEUR 
240,0). Diese sind aufgrund des Aufhebungsvertrags vom 24. April 2011 aufgelöst worden. 
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VI. Finanzlage 
 

Kapitalflussrechnung der BMC AG (HGB) 
Q1-Q2/ 

2011 2010 

 
TEUR TEUR 

Periodenergebnis -367,6 1.427,7 
Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 1,1 112,7 
Gewinne aus dem Verkauf von Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,0 -625,2 
Abnahme (+) / Zunahme (-) der Forderungen, Wertpapiere, sonstigen 
Vermögensgegenstände und Rechnungsabgrenzungsposten -2,8 42,3 
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen  63,0 -355,7 
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten (ohne Finanzschulden)  1.665,5 -2.908,9 
Mittelzufluss /–abfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit 1.359,2 -2.306,9 

   Einzahlungen aus Abgängen von Sachanlagen 0,0 91,4 
Einzahlungen aus Abgängen von Finanzanlagen und aus gewährten Darlehen   0,0 3.595,7 
Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immaterielle 
Vermögensgegenstände -5,7 -5,9 
Auszahlungen für Investitionen in verbundene Unternehmen  0,0 0,0 
Auszahlungen für Investitionen in übrige Finanzanlagen sowie für gewährte Darlehen -3.499,3 0,0 
Mittelabfluss / -zufluss aus der Investitionstätigkeit -3.505,0 3.681,3 

   Einzahlungen aus Kapitalerhöhungen und Zuschüssen der Gesellschafter    1.398,2 1.400,1 
Einzahlungen aus erhaltenen Darlehen und der Wandelschuldverschreibung (in 2009) 0,0 350,0 
Auszahlungen für die Tilgung von Darlehen -350,0 -2.250,0 
Mittelzufluss /–abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 1.048,2 -499,9 

   Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -1.097,5 874,4 

   Entwicklung des Finanzmittelbestandes 
  Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.340,4 466,0 

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -1.097,5 874,4 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 242,9 1.340,4 

 
 
 
Der Finanzmittelbestand der BMC AG betrug zum 30. Juni 2011 TEUR 242,9. Diese Finanzmittel 
werden für die laufenden Ausgaben der Gesellschaft eingesetzt.  
 
 
 
VII. Risikobericht 
 
Im Hinblick auf bestehende Chancen und Risiken verweisen wir auf die Darstellungen im 
Konzernlagebericht 2010 sowie auf unsere Ausführungen im Prognosebericht. Obwohl der 
Gesellschaft erhebliche Mittel zugeflossen sind, bestehen weiterhin Risiken für die Fortführung, die im 
äußersten Fall auch den Fortbestand des Unternehmens bedrohen können. 
 
 
VIII. Prognosebericht 
 
Die im Mai 2011 getätigte Investition in eines der führenden Unternehmen im Bereich Smart Grid 
Technologie stellt einen wichtigen Schritt zur Sicherung der Weiterführung der BMC dar. Die 
CURRENT Group LLC hat sich nach der in diesem Jahr durchgeführten Kapitalerhöhung auf dem 
Markt für Smart Grid Technologie etabliert, und beliefert namhafte Kunden in den USA, Europa und 
Australien. 
 
Dieses Engagement bedeutet für BMC, dass ein solider Grundstein für die Teilnahme an diesem 
wachsenden Markt gelegt wurde. Aufgrund der Expansionspläne der CURRENT Group wird allerdings 
kurzfristig nicht mit Ausschüttungen von Dividenden gerechnet.  
Der Hauptaktionär unterstützt die BMC weiterhin durch Zufuhr finanzieller Mittel. Darüber hinaus ist 
die Golden Tiger Investment wichtiger Partner für die sonstigen Aktivitäten der BMC, indem sie bei der 
Einführung von westlichen Unternehmen auf dem chinesischen Energiemarkt unterstützend tätig wird. 
Die Golden Tiger Investment verfügt über ein weitreichendes Netz von Beziehungen in China, das 
durch die BMC und ihre Kunden genutzt werden kann. 
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Das erwartete Jahresergebnis der BMC AG wird negativ ausfallen, da voraussichtlich noch keine 
Erlöse aus den Vermittlungs- und Provisionsgeschäften erzielt werden können. Da im Markt für 
Investitionsgüter mit erheblichen Verhandlungsvorlaufzeiten zu rechnen ist, kann das ursprüngliche 
Ziel, bereits in 2011 Erlöse zu erzielen, voraussichtlich nicht erreicht werden. 
 
Die Beratungs- und Vermittlungsleistungen, die durch BMC angeboten werden, sollen in den 
kommenden 6 Monaten zu konkreten Abschlüssen führen. 
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B. Gewinn- und Verlustrechnung der Business Media China AG (HGB) 
 

    

 

1.1.-
30.6.2011 

1.1.-
30.6.2010 

 
TEUR 

 
TEUR 

Umsatzerlöse 0,0 
 

0,0 
Sonstige betriebliche Erträge 108,9 

 
772,4 

Materialaufwand (Aufwendungen für bezogene Leistungen) -0,6 
 

0,0 
Personalaufwand -347,9 

 
-318,3 

Abschreibungen -1,1 
 

-91,8 
Sonstige betriebliche Aufwendungen -280,6 

 
-527,6 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3,7 
 

0,2 
Abschreibungen auf Finanzanlagen 0,0 

 
0,0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -17,0 
 

-112,3 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -534,6 

 
-277,4 

Außerordentliche Erträge 210,0 
 

2.595,4 
Außerordentliche Aufwendungen 0,0 

 
0,0 

Außerordentliches Ergebnis 210,0 
 

2.595,4 
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -43,0 

 
-36,0 

Sonstige Steuern 0,0 
 

0,0 
Jahresfehlbetrag (i. Vj. Jahresüberschuss) -367,6 

 
2.282,0 

Verlustvortrag -2.136,7 
 

-4.800,3 
Entnahmen aus der Kapitalrücklage 0,0 

 
0,0 

Ertrag aus der Kapitalherabsetzung 0,0 
 

0,0 
Einstellung in die gesetzliche Rücklage 0,0 

 
0,0 

Bilanzverlust -2.504,2 
 

-2.518,3 
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C. Bilanz der Business Media China AG (HGB) 
 

 
30.6.2011 

 
31.12.2010 

 
TEUR 

 
TEUR 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,0 
 

0,0 
Sachanlagevermögen 10,1 

 
5,6 

Finanzanlagen 3.514,3 
 

15,0 
Anlagevermögen 3.524,5 

 
20,6 

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12,1 
 

19,6 
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 2.601,8 

 
0,0 

Sonstige Vermögensgegenstände 44,2 
 

18,1 
Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände 2.658,0 

 
37,7 

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 242,9 
 

1.340,4 
Umlaufvermögen 2.900,9 

 
1.378,1 

Rechnungsabgrenzungsposten 0,8 
 

16,5 
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 

 
136,7 

    Aktiva 6.426,2 
 

1.551,9 

    
    
    Gezeichnetes Kapital 2.000,0 

 
2.000,0 

Kapitalrücklage 4.000,0 
 

0,0 
Bilanzverlust -2.504,2 

 
-2.136,7 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 
 

136,7 
Eigenkapital 3.495,8 

 
0,0 

    Steuerrückstellungen 467,0 
 

410,0 
Sonstige Rückstellungen 367,2 

 
361,1 

Rückstellungen 834,2 
 

771,1 

    Anleihen 0,0 
 

0,0 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25,5 

 
23,1 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 16,0 
 

371,0 
Sonstige Verbindlichkeiten 2.054,7 

 
386,7 

Verbindlichkeiten 2.096,3 
 

780,8 

    Passiva 6.426,2 
 

1.551,9 
 
 
 
 
 
D. Eigenkapitalveränderungsrechnung 
 
 

 
Gezeichnetes Kapital- Bilanz- 

 
 

Kapital rücklage ergebnis Gesamt 

 
TEUR TEUR TEUR TEUR 

     1. Januar 2011 2.000,0 0,0 -2.136,7 -136,7 
 
Zuführung zur Kapitalrücklage 0,0 4.000,0 0,0 4.000,0 
Fehlbetrag 1.1.-30.6.2011 0,0 0,0 -367,6 -367,6 
 
30. Juni 2011 2.000,0 4.000,0 -2.504,2 3.495,8 
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E. Verkürzte Kapitalflussrechnung der Business Media China AG 
 
 

 

Q1-Q2/ 
2011 2010 

 
TEUR TEUR 

Mittelzufluss / -abfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit 1.359,2 -2.306,9 
Mittelabfluss / -zufluss aus der Investitionstätigkeit -3.505,0 3.681,3 
Mittelzufluss / -abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 1.048,2 -499,9 

   Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -1.097,5 874,4 

   Entwicklung des Finanzmittelbestandes 
  Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.340,4 466,0 

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -1.097,5 874,4 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 242,9 1.340,4 
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F. Verkürzter Anhang der Business Media China AG 
 
 
Grundlagen der Rechnungslegung  
 
Der Halbjahresfinanzbericht basiert auf den Rechnungslegungsgrundsätzen des HGB. Aufgrund des 
Entfalls der Konzerneigenschaft wird kein Zwischenabschluss für den Konzern der Business Media 
China AG mehr aufgestellt. Der Halbjahresfinanzbericht wurde in Euro aufgestellt. Soweit nicht anders 
vermerkt, sind alle Beträge in Tausend Euro (TEUR), gerundet auf eine Dezimalstelle nach dem 
Komma, angegeben. Hierdurch können sich Rundungsdifferenzen ergeben.  
 
Dieser Halbjahresfinanzbericht wurde weder entsprechend § 317 HGB geprüft noch einer prüferischen 
Durchsicht durch einen Abschlussprüfer unterzogen. Bei der Aufstellung des Zwischenabschlusses 
sind Annahmen getroffen und Schätzungen verwandt worden, die sich auf Höhe und Ausweis der 
bilanzierten Vermögenswerte und Schulden, der Erträge und Aufwendungen sowie der 
Eventualverbindlichkeiten ausgewirkt haben. Die tatsächlichen Werte können in Einzelfällen von den 
getroffenen Annahmen und Schätzungen abweichen.  
 
 
Veränderungen des Eigenkapitals 
 
Das Grundkapital zum 30. Juni 2011 beträgt EUR 2.000.000,00 und ist in 2.000.000 nennwertlose 
Stückaktien eingeteilt mit einem anteiligen Betrag am Grundkapital von EUR 1,00 je Aktie. 
 
Es ergaben sich keine Änderungen beim genehmigten Kapital oder beim bedingten Kapital vom 
1. Januar bis 30. Juni 2011.  
 
Im Mai 2011 erfolgte die Zusage der Einzahlung von TEUR 4.000,0 in die Kapitalrücklage der 
Gesellschaft durch den Hauptaktionär Golden Tiger Investment Ltd. zur Finanzierung des Erwerbs der 
Beteiligung an der CURRENT Group LLC. Von diesem Betrag waren zum Stichtag TEUR 1.398,2 bei 
der Gesellschaft eingegangen. 
 
 
Verkürzte Kapitalflussrechnung 
 
Die Gesellschaft hat im ersten Halbjahr 2011 liquide Mittel von insgesamt TEUR 1.097,5 verbraucht, 
wodurch der Barmittelbestand am Stichtag auf TEUR 242,9 abnahm. Die Abnahme entstand im 
Wesentlichen durch den laufenden Geschäftsbetrieb, sowie den Erwerb einer Beteiligung an der 
CURRENT Group LLC. Die Finanzierung erfolgte über eine Kapitaleinlage seitens des 
Hauptaktionärs, die bis zum Stichtag teilweise erfüllt war. 
 
 
Nahestehende Unternehmen und Personen 
 
Die Golden Tiger Investment Ltd. ist mit 70% am Grundkapital der Gesellschaft beteiligt. Im 
Berichtszeitraum wurde ein im Vorjahr gewährtes Darlehen über TEUR 350,0, das mit 5% p.a. verzinst 
wird, vollständig getilgt. 
 
Weiterhin hat sich die Golden Tiger Investment Ltd. verpflichtet, einen Betrag von TEUR 4.000,0 in die 
Kapitalrücklage der Gesellschaft einzuzahlen. Davon waren am Stichtag TEUR 1.398,2 geleistet und 
wurden zum Erwerb von Anteilen an der CURRENT Group LLC eingesetzt. 
 
Herr ZHANG Xiao Ting ist alleiniger Gesellschafter der Golden Tiger Investment Ltd. 
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G. Versicherung der gesetzlichen Vertreter  
 
Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungs-
grundsätzen für die Zwischenberichterstattung der Zwischenabschluss ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt. Der Zwischenlagebericht stellt den Geschäftsverlauf einschließlich des 
Geschäftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so dar, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der 
voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.  
 
 
Stuttgart, den 31. Oktober 2011 
 
Business Media China AG 
 
 
 
gez. Heinz Zuercher  gez. Christian Hoelscher 
Vorstandsvorsitzender  Finanzvorstand 
 
 


	HALBJAHRESFINANZBERICHT Q2 / 2011
	Business Media China AG
	A. ZWISCHENLAGEBERICHT -  Q2 / 2011
	I. Einführung
	III. Personal
	IV. Ertragslage
	V. Vermögenslage
	VI. Finanzlage
	VII. Risikobericht
	VIII. Prognosebericht
	E. Verkürzte Kapitalflussrechnung der Business Media China AG
	Grundlagen der Rechnungslegung

